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„Es kommt ein Schiff geladen“ ist ein sehr altes Weihnachtslied. Der Urtext wurde in 
einem Frauenkloster in Straßburg um das Jahr 1450 gefunden und wurde wahrschein-
lich von dem Mystiker Johannes Tauler geschrieben. Vor ca. 450 Jahren hat der Dich-
ter Daniel Sudermann (1550-1631) den Text wiederentdeckt. Es handelt sich um ein 
Marienlied, das auch in unserem Gotteslob Einzug gehalten hat. (GL 236) 
 

1. Es kommt ein Schiff, geladen 
bis an sein höchsten Bord,  
trägt Gottes Sohn voll Gnaden, 
des Vaters ewigs Wort.  

Hier wird niemand vertröstet auf eine zukünftige Zeit, frei 
nach dem Motto: „Ein Schiff wird kommen…“, irgendwann… Nein, es ist bereits un-
terwegs, es passiert jetzt. Aber was bringt uns dieses Schiff? Welche Ladung hat es an 
Bord? In der Pinselzeichnung sehen wir Menschen auf dem Schiff, die aufeinander 
angewiesen und miteinander verbunden sind. Sie segeln durch stürmisches Meer. 
Das Meer ist ein Bild für unser Leben, das Schiff ein Bild für unsere Kirche. 
Allerdings ist ein Schiff auch ein ganz altes Zeichen für eine schwangere Frau, so wie 
Maria, die Mutter Jesu. Das Boot trägt Gottes Sohn voll Gnaden, heißt es im Text. Es 
bringt ein kleines Kind. 
Der Name von Maria ist in vielen Überlieferungen mit dem Meer verbunden. Stella 
maris, Meerstern,… 
Maria trägt das Kind Gottes in ihrem Bauch, so wie ein Schiff seine kostbare Fracht im 
Schiffsbauch. Mit dem Schiff kommt Gott selbst. Dieses Kind will uns sagen: Ich bin 
bei dir, immer, auch wenn dein Lebensschiff stürmische Zeiten zu bewältigen hat   
oder zu kentern droht. 
Aber noch ist das Schiff nicht angekommen, es ist noch nicht im Hafen gelandet. Aber 
es kommt – in unsere Welt, in unseren Alltag. 
 

2. Das Schiff geht still im Triebe, 
es trägt ein teure Last;  
das Segel ist die Liebe, 
der Heilig Geist der Mast. 

Keine laute Sirene kündigt das Schiff an. Die La-
dung will in aller Ruhe entdeckt werden. Es ist eine kostbare Ladung, die das Schiff 
trägt. Trost, Kraft, Frieden für alle Menschen der Welt. Es ist die Liebe selbst, die das 
Schiff vorantreibt. Das Segel ist die Liebe. Und dieses Segel ist festgemacht an einem 
besonderen Mast: Der Heilige Geist ist der Mast. Wenn der Wind die Segel füllt, gibt 
der Mast Halt in allen Stürmen des Lebens. 
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3. Der Anker haft` auf Erden, 
da ist das Schiff am Land. 
Das Wort will Fleisch uns werden,  
der Sohn ist uns gesandt.  

Endlich vor Anker gehen, nach langer und unruhiger Fahrt in ei-
nen Hafen einlaufen, sein Lebensschiff festmachen können, auch 
das sind Bilder einer tiefen Sehnsucht – Sehnsucht nach einem 
Zuhause. Irgendwo und irgendwann möchten wir gerne ankom-
men, zur Ruhe kommen, oder ein Ziel erreichen. Das Bild des Ankers steht deshalb für 
die Hoffnung. 
Christus ist der Anker, Christus ist unsere Hoffnung. Gottes Liebe macht sich fest und 
wird lebendig mitten in der Welt. Wenn wir Advent feiern, dann erwarten wir genau 
dieses Kommen Gottes. Das ist keine Sache von früher, aus längst vergangenen Zeiten 
und ohne Bedeutung für heute. Das Lied will uns daran erinnern, dass das Schiff auf 
uns zu kommt, hier und heute. Überall dort, wo Menschen sich berühren und anspre-
chen lassen. 
 

4. Zu Bethlehem geboren 
Im Stall ein Kindelein, 
gibt sich für uns verloren; 
gelobet muss es sein.  

Das Lied zieht uns hinein in die Geschichte des 
Gottesvolkes, hinein nach Bethlehem. Es ist nicht 
irgendein Ort. Bethlehem bedeutet so viel wie 
„Haus des Brotes“. Jesus möchte uns das geben, was wir zum Leben brauchen. Kör-
perliche und seelische Nahrung für alle Menschen. 
Das Kind gibt sich für uns verloren da wo wir uns aufgeben, wo wir uns verlieren, wo 
wir verzweifelt und verlassen sind. Das Kind kommt auf uns zu. Er will uns nahe sein. 
Er kennt uns bis in unser Innerstes. Er schaut uns an und hält uns eine neue Sicht vor 
Augen. 
Das Kind im Stall – gelobet muss es sein. 
Lob ist angesagt: Wenn wir von Lob reden, dreht sich meistens alles um uns selbst. 
Wir wollen gelobt werden. Wer von uns will sich denn schon klein machen? Die ande-
ren kommen beim Lob meistens zu kurz. Wir alle gehen miteinander in die Schule des 
Lobens – gerade zu Weihnachten. Es fängt damit an, die Menschen mit den Augen 
Gottes sehen zu lernen. 
Wir alle können von Jesus Christus lernen. Er kommt zu uns ins Boot, er steigt mit uns 
ins Schiff des Lebens. Dieses Schiff wird die Welt verändern. Weihnachten. 
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Das Erntedankfest – mit Vereinen, vielen BesucherInnen, Kindern, Familien und einer 
toll gestalteten Erntekrone der Landjugend 

! 
 

 

 

  

Heuer durften 15 Paare ihr Ehejubiläum feiern! 

Bauchinger Anna & Friedrich – 60 Jahre 
Schwaiger Katharina & Alois – 60 Jahre 
Wirnsperger Hilde & August – 60 Jahre 

Bankhamer Sieglinde & Franz – 55 Jahre 
Hauser Maria & Martin – 55 Jahre 

Schmeißer Anneliese & Hermann – 55 J. 
Schäfer Viktoria & Gerhard – 50 Jahre 

Soriat Monika & Walter – 50 Jahre 

 
 

Gollegger Rahel & Heinrich – 40 Jahre 
Haslinger Karin & Siegfried – 40 Jahre 

Pann Elfriede & Jakob – 40 Jahre 
Freundlinger Angelika & Hermann – 25 J. 
Gschwandtner Gabriele & Manfred – 25 J. 

Lindner Karoline & Johann – 25 Jahre 
Seiler Christine & Engelbert – 25 Jahre 
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Traditionell findet jedes Jahr am 15. August in unserer Pfarrkirche die Kräuterweihe 

statt. Kräuter schenken der Menschheit Lebensfreude und Gesundheit. Die Kräuterdar-

bringung in der Kirche ist ein Zeichen der Dankbarkeit für deren Existenz. Gleichzeitig 

wollen wir aber auch mit den Kräutern deren Schöpfer ehren. Die Kräuterweihe an ei-

nem Marienfesttag, also am Tag unserer Beschützerin und Fürsprecherin, symbolisiert, 

dass mit diesen geweihten Kräutern das Vertrauen auf Schutz sowie die Zuversicht auf 

göttliche Kraft in unser Haus kommt. Die Wahrung dieser Tradition ist ein besonderes 

Anliegen des Obst- und Gartenbauvereins Hallwang. 

Am Vortag treffen sich zehn Vereinsmitglie-

der um die gesammelten Kräuter von den 

Wiesen und Almen sowie die gespendeten 

Gartenkräuter zu Kräuterbüscherln in der 

Menge von zirka 350 Stück zu binden. Diese 

werden dann in einem Holzkegel kunstvoll 

aufgefächert. Wir freuen uns immer, wenn 

wir als Wertschätzung für unsere Arbeit am 

Festtag von der Pfarre herzlich empfangen 

und beim Einzug begleitet werden. Nach 

der Messe werden die geweihten Kräuter-

büscherl an die Messebesucher verschenkt.  
 

Ein Dankeschön an alle Mithelfenden und Kräuterspendern sowie an die Pfarre mit un-

serem Herrn Pfarrer Weyringer, für die gute Zusammenarbeit! 

von Christine Maurerlehner  / Obfrau des  OGV Hallwang 

Von 25. März bis 01. April 2020 findet eine Pilger-
reise unserer Pfarre sowie der Pfarre Walserfeld 

nach ISRAEL statt. Pfarrer Richard Weyringer wird 

uns dazu begleiten. Alle Informationen sowie das 
detaillierte Programm findet ihr auf unserer 
Homepage www.pfarre-hallwang.at oder im 

Pfarrbüro. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen bis spätestens 25. Jänner 2020. 

  

http://www.pfarre-hallwang.at/
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Wir brauchen auch heuer wieder viele Mädchen, Buben und Jugendliche, die bei der 

Sternsingeraktion 2020 mitmachen wollen! 

Als Sternsinger gehst DU in einer Gruppe von Haus zu Haus und verkündest das 

Weihnachtswunder, sammelst für die Ärmsten und bringst den Frieden in die Häuser! 
 

Die Sternsinger sind am 02. und 03. Jänner 2020 unterwegs und freuen sich auf viele 

offene Türen und Ihre Spende. 

 
Begleitpersonen, Köchinnen für den Mittagstisch und auch  

Erwachsene, für eine eigene Sternsingergruppe, werden ebenfalls gesucht! 
 
Bei Interesse melde dich bitte bei  
Stefanie Maier: stefanie.maier3@gmx.at  
oder unter   0660 76 26 915. 
 
Weitere Infos findest du unter www.pfarre-hallwang.at 
oder www.dka.at.  
Dankeschön im Voraus dafür! 
Der Gottesdienst für alle Sternsinger ist am Montag, 
06.01.2020, um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche Hallwang. 
 

 

Seit über einem Jahr leidet die Kapelle an Feuchtigkeit an den 
Außenmauern. Jetzt steht die Ursache fest. Die Kapelle hat 
rund um eine sehr gute Drainage. Ein Kastanienbaum ist mit 
seinen Wurzeln in den Abwasserkanal eingewachsen und hat 
das Rohr verstopft. Die Drainage hat in diesem Falle leider das 
Gegenteil bewirkt. Das Wasser wurde nicht abgleitet sondern 
zugeführt. Nun wurde rasch gehandelt und das Wasser durch 
einen neuen 40m langen Kanal abgeleitet. Gedankt wird je-
nen 6 Mann die sich sofort bereitgestellt hatten zu helfen. 

Vielen herzlichen Dank. Im Frühjahr 2020 muss nun die Innensanierung erfolgen.  
 

Bericht von Josef Pongruber / Pfarrkirchenratsobmann

http://www.pfarre-hallwang.at/
http://www.dka.at/
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Herzliche Einladung zur Adventkranzweihe am  
Samstag, 30. November um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche. 

 
Die Feier wird traditionell mitgestaltet vom Kindergarten Hall-
wang unter der Leitung von Bettina Hauser und ihrem Team. 
Im Anschluss laden PGR und KIGA ein, gemeinsam mit Glüh-
wein, Kinderpunsch und Würstl in den Advent zu starten. 

Zum Adventbeginn bieten wir wieder unsere beliebten Kekserl 
zum Verkauf an. Danke an alle Hallwanger Spenderinnen und 
an die Ministranten für´s Backen der kleinen Köstlichkeiten. 
 

Verkaufsstellen:  
Freitag, 29. November bei Metzgerei Auernig von 9:00 – 
16:00 Uhr & Samstag  30. November am Kirchplatz nach der 
Adventkranzweihe  
 

 

Zur Einstimmung auf das bevorstehende Weihnachtsfest laden wir herzlich zu einer 
besinnlichen Fackelwanderung ein: 

Mittwoch, 18. Dezember 2019 um 18:15 Uhr am Kirchplatz 
Wir wandern entlang des Psalmenweges nach Söllheim und feiern anschließend in 
der Antoniuskapelle um 19:00 Uhr eine adventlich gestaltete Messe. 
 

Zum Ausklang laden wir herzlich zu Glühwein und Kekse! 

Am Samstag 14. Dezember 2019 um 18 Uhr lädt 
der Kirchenchor Hallwang zum Adventsingen in die 
Pfarrkirche ein.  

 

Wir wollen euch eine schöne Stunde der Ruhe 
und Erwartung bereiten. 

 

Das Hirtenspiel von Maria Berger wird umrahmt 
von Geschichten  *Sepp Kreuzer liest* 

adventlichen Liedern  *der Kirchenchor singt* 
und zarten Klängen  *die Stubnmusi spielt* 

 

Wir freuen uns auf euch! Der Eintritt ist frei.     Rosa Steiner & Kirchenchor Hallwang
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Wenn Sie für ihre Kinder einen wirk-
lich guten Adventkalender kaufen 
wollen oder heuer als Weihnachts-
geschenk ein wertvolles Kinderbuch 
unter den Christbaum legen möch-
ten, dann lade ich alle Mamas und 
Papas, Omas und Opas, Patinnen 
und Paten zu unserer Kinderbuch und Adventkalender – Verkaufsausstellung am  
24. November nach dem Gottesdienst und 14 bis 17 Uhr im Pro Hallwang ein. Die Bü-
cher müssen nicht bestellt werden. Sie können vor Ort bezahlt und gleich mitgenom-
men werden.  
 

Viel Freude beim Schmökern wünscht Claudia Frauenlob 

Ein stiller Brauch, das „Frautragen“, wird auch in Hallwang seit 
Jahren gefeiert. Dabei wird ab dem 8. Dezember ein Bild von 
der schwangeren Maria von Haus zu Haus weitergegeben. 
 

Wer Interesse hat, der schwangeren Maria heuer für eine 
Nacht Herberge zu geben, soll sich bitte im Pfarrbüro melden. 
Es wird eine Liste angelegt, wer an welchem Tag das Bild be-
kommt. In unserer Pfarre gibt es 4 Bilder von Maria. Es können 
also viele Familien mitmachen. 

 

 

Adventsammlung 2019 – für Wiederaufbau in Mosambik 
Nach dem verheerenden Zyklon im März ist das Land verwüstet. 
Die Menschen müssen sich ihre Lebensgrundlagen neu schaffen. 
Mit Hilfe der Adventsammlung können die Menschen in Sofala 
nach der Katastrophe wieder ins Leben finden. Unterstützen wir 
gemeinsam den Wiederaufbau in Mosambik! Jeder Beitrag hilft!  

Spendenmöglichkeit: 
Empfänger: SEI SO FREI, IBAN: AT10 3500 0000 0001 4100 
Onlinespenden: www.seisofrei.at/spenden 
Oder im Rahmen der Adventsammlung an den Adventsonntagen in unserer Pfarre. 
Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich absetzbar. 

http://www.seisofrei.at/
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TAUFE – IN DIE GLAUBENSGEMEINSCHAFT AUFGENOMMEN 
 

AUGUST 2019 

Andreas Antfellner, Collin Kofi Perdolt, Constantin Paul Lunzer,  

Anna Maria Sophia Wagner, Jakob Hermann Erlacher,  

Ella Luisa Rothenbuchner,  

SEPTEMBER 2019 

Raphael Bernhard Lindner, Lisa Lidicky, Charlotte Magdalena Friedl,  

Gregor Grubinger, Helene Lettner, Josef Stefan Auernig,  

OKTOBER 2019 

Valentin Lukasev, Michael Thomas Prandtner, Jonas Webersdorfer,  

Felix Ernst Kollmann, Paul Johann Huber, Lara Sophie Högler,  

Aleksandar Hartmann 

______________________________________________________________________ 
DEN BUND FÜRS LEBEN SCHLOSSEN 
 

AUGUST 2019 

Alexandra Chudoba & Markus Steindl 

Katharina Kettl & Markus Murauer 

Johanna Prossegger & Robert Freidl  

Stefanie Grasser & Philipp Baier 

SEPTEMBER 2019 

Katharina Aigner & Mario Gravina 

Cornelia Hinterberger & Bernhard Haslinger 

Ashtin Jeny & Franz Wilhelmstötter 

OKTOBER 2019 

Inge & Andreas Huber 

Eva Maria Högler & Christian Thomas Kraihamer 

Stefanie Beatrix Leitner & Hannes Mario Lorenzoni 

______________________________________________________________________ 
ZU GOTT HEIMGEGANGEN 
 

2019 

Juli: Walburga Mayrhauser 

August: Johann Pomwenger 

September: Vinzenz Seeleitner, Klaus Martin Meyer 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Das Zugpferd einer jeden Pfarre sind bekanntlich viele freiwillige HelferInnen. Dies 

gilt für Hallwang sowie auch für St. Severin. In jenem Pfarrblatt schrieb die Journa-

listin Ulli Ellmauer einen Artikel zur Arbeit an einem Pfarrbrief.  

Genauso ist es uns als Pfarrblattteam in Hallwang ergangen, als wir den Bereich 

„Öffentlichkeitsarbeit“ übernahmen – aus einer Idee entstand viel Arbeit. 

 

„ „Ist das eigentlich viel Arbeit, die ihr euch da macht?“ Diese Frage – an unser Pfarr-

blatt-Team gerichtet – können wir getrost mit „Ja“ beantworten. Es ist schon ein 

ziemlicher Aufwand, der sich zeitlich jedoch aufteilt.  
 

Eng wird es nach dem Redaktionsschluss, bis dahin müssen alle Beiträge bei uns ein-

getroffen sein. Am meisten Aufwand ist das Layout, die Bearbeitung der Fotos, das 

Einpassen der Texte – dafür werden unzählige Stunden aufgewendet. 

Für Titelbilder, Meditation, Feiern in der Pfarre etc. sammeln wir übers Jahr Fotos. 

Wir überlegen uns passende Berichte für die jeweilige Ausgabe, interviewen Leute, 

machen Fotos zu den Beiträgen. Das Schwierigste ist sicherlich, einen gemeinsamen 

Termin für unsere Pfarrblattsitzung zu finden. 

Unsere Berichte sollen nicht nur die Pfarre selbst betreffen, sondern von vielen Ein-

wohnern und Einwohnerinnen des Pfarrgebietes gerne gelesen werden. Auch von je-

nen, die an Glauben oder Kirche weniger Interesse haben. Das Pfarrblatt soll ein Me-

dium für alle sein mit dem Sinn, in die Hand genommen und gelesen zu werden an-

statt gleich im Altpapier zu landen. 

Am Beispiel des Pfarrblattes sieht man, dass Ehrenamt, egal in welchem Bereich, eine 

Aufgabe ist. Jedoch eine Aufgabe, die von allen Betroffenen gerne und unentgeltlich 

geleistet wird. Eine Aufgabe, für die jeder Einzelne seine Zeit gerne zur Verfügung 

stellt.  

Gemeinsam etwas schaffen, gemeinsam zu feiern, füreinander da zu sein – so könnte 

man Ehrenamt in kurzen Worten beschreiben. Eine Pfarre könnte ohne ehrenamtli-

che Mitarbeiter kaum existieren. Helfende Hände sind immer gefragt.  

Möglichkeiten zu helfen gibt es in vielen Arbeitskreisen. Wir suchen beispielsweise 

jemanden, der bei der Betreuung des Gartens oder beim Kirchenputzen helfen möch-

te.“ 

Ulli Ellmauer  
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Verein für sozialen Ausgleich  – LEBENSMITTEL AUS DEM TAFEL-LADEN 
 

Bürgerinnen und Bürger der Pfarre Hallwang können in der Ausgabestelle Eugendorf 

Lebensmittel beziehen, wenn sie 

• ein zu geringes Einkommen haben 

• eine zu niedrige Pension beziehen 

• vom Arbeitslosengeld leben müssen  

• Mindestsicherung beziehen oder in der Grundversorgung leben 

•  sich in einer vorübergehenden finanziellen Notlage befinden 
 

Um eine Berechtigungskarte zu erhalten kommen Sie bitte eine halbe Stunde vor der 

offiziellen Öffnungszeit oder informieren Sie sich bei Sandra Wendlin-

ger|s.wendlinger@flachgauertafel.at|0677-613 46 541 
 

Ausgabestelle Eugendorf    Öffnungszeiten: Mittwoch 16:00 – 18:00 

Dorf 21 | 5301 Eugendorf       Samstag:  13:30 – 15:30 

 

 
 Das neue Hallwanger Kochbuch 

 „So is(s)t Hallwang“  
 macht Lust auf Kochen 

 
Unterstützen Sie mit dem Erwerb dieses kulinarischen 

Streifzuges durch Hallwang`s Küchen Ihre Pfarre! 
 

ein kleiner Beitrag mit großer Wirkung 
Wir wünschen viel Spaß beim Lesen und Kochen! 

 
 
PS: Das Kochbuch ist erhältlich im Pfarrbüro, im Gemeindeamt, auf der Raika, in der 
Bücherei, der Trafik Pollstätter, in der Apotheke sowie bei Metzgerei Auernig und am 
8.12. auch am Pfarrstand beim Hallwanger Adventmarkt.
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Friedenslicht 
aus Bethlehem 
abholbereit ab 

6:00 Uhr! 
 

 

TERMINE IN DER ADVENT UND WEIHNACHTSZEIT  

 

Sa.  30.11.19 17:00 Adventeinläuten – Gottesdienst mit Adventkranzsegnung 

So.  01.12.19 10:00 1. Adventsonntag – Gottesdienst mit Adventkranzsegnung 

Do. 05.12.19 14:00 OASE im „Pro Hallwang“ 

Fr.   06.12.19 06:30 Rorate und anschl. Frühstück im „Pro Hallwang“ 

SO  08.12.19 2. ADVENTSONNTAG - HOCHFEST MARIÄ EMPFÄNGNIS 

 10:00 Gottesdienst u. Segnung der Marienbilder „Frautragen“ 

 14:00 Hallwanger Adventmarkt beim Kulturzentrum  

 15:00 Chorkonzert mit Ars Musica und Ars Musi Kids – Pfarrkirche 

 16:00 Konzert miniMusiPositiv – Pfarrkirche 

Fr.  13.12.19 06:30 Rorate und anschl. Frühstück im „Pro Hallwang“ 

Sa. 14.12.19 18:00 Adventsingen Hallwanger Kirchenchor – Pfarrkirche 

So. 15.12.19 10:00 3. Adventsonntag – Gottesdienst mit Bäurinnenchor aus 

           Strasswalchen 

Mi. 18.12.19 18:30 Fackelwanderung nach Söllheim – Treffpunkt Kirchplatz 

 19:00 Abendmesse in Söllheim 

Fr.  20.12.19 06:30 Rorate und anschl. Frühstück im „Pro Hallwang“ 

So. 22.12.19 10:00 4. Adventsonntag – Gottesdienst 

DI.  24.12.19 HEILIGER ABEND 

 06:00 Rorate in der Pfarrkirche 

 16:00 Wort-Gottesdienst mit Krippenfeier für Kinder 

 22:30 Christmette in der Pfarrkirche  

 23:00 Christmette in Söllheim 

MI.  25.12.19 HOCHFEST DER GEBURT CHRISTI 

 09:00 Gottesdienst in Söllheim 

 10:00 Festgottesdienst in der Pfarrkirche 

DO. 26.12.19 HL. STEPHANUS 

 10:00 Gottesdienst der Pfarrgemeinde in Söllheim  

SO. 29.12.19 FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

 09:00 Gottesdienst in Söllheim 

 10:00 Gottesdienst in der Pfarrkirche mit Kindersegnung 

DI.  31.12.19 SILVESTER 

 16:00 Gottesdienst mit Danksagung zum Jahresschluss 

MI. 01.01.20 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, NEUJAHR 

 10:00 Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
  

Unsere Sternsinger sind unterwegs am 02. und 03. Jänner 2020. 

Sie bringen euch den Segen ins Haus und bitten um Spenden für notleidende 

Menschen in Kenia. Bitte öffnet Türen und Herzen! 
 

MO. 06.01.20 ERSCHEINUNG DES HERRN –HEILIGE DREI KÖNIGE 

 09:00 Festgottesdienst in Söllheim mit Sternsingern 

 10:00 Festgottesdienst in der Pfarrkirche mit Sternsingern  
 

EUCH ALLEN EIN FROHES WEIHNACHTSFEST UND EIN GESEGNETES NEUES JAHR 2020! 


